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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTV 1976 Schröck : TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TTV 1976 Schröck

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTV 1976 Schröck, als Bernhard
Mankel sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Eintr. 1969 Burgholz-
Kirchhain II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Fach, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Fach / Mankel gegen Weinand / Schmitt nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 6:11, 11:4, 11:5 nicht verloren. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Better / Nau eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kutschbach / Rhiel kassierten. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Dewald / Weitzel die Begegnung gegen Vöhl / Wornat mit 1:3 verloren.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Spielen gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Das Einzel zwischen Matthias Fach und Martin Rhiel endete dagegen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Zwar brachte Christian
Kutschbach Roland Better phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Roland Better mit
3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Uwe Nau Heiko Vöhl in fünf Sätzen. Wenig
Gegenwehr leistete wiederum Ulrich Dewald bei seinem 0:3 gegen Alexander Weinand, obwohl die
beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Bernhard Mankel die Partie gegen Daniel Wornat mit 1:3 verlor. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein hartes Stück Arbeit hatte Lothar Weitzel
gegen Clemens Schmitt zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Matthias Fach
letztlich an der Hand, um Christian Kutschbach zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Zwar brachte Martin Rhiel Roland Better phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Roland Better mit 3:1 durch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Uwe Nau den
Gastspieler Alexander Weinand in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Mit 1:3
verlor im Anschluss indessen Ulrich Dewald seine Partie gegen Heiko Vöhl. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Bernhard Mankel und Clemens Schmitt, das Bernhard Mankel
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV 1976 Schröck nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain II vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022
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gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTV 1976 Schröck bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den VfL Marburg
1860.

 Statistik:
 TTV 1976 Schröck

Doppel: Fach / Mankel 1:0, Better / Nau 0:1, Dewald / Weitzel 0:1 
Einzel: M. Fach 2:0, R. Better 2:0, U. Nau 2:0, U. Dewald 0:2, B. Mankel 1:1, L. Weitzel 1:0 

 TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain II
Doppel: Kutschbach / Rhiel 1:0, Weinand / Schmitt 0:1, Vöhl / Wornat 1:0 
Einzel: C. Kutschbach 0:2, M. Rhiel 0:2, A. Weinand 1:1, H. Vöhl 1:1, C. Schmitt 0:2, D. Wornat 1:0


